Административная контрольная работа по немецкому языку в 8 классе
(2016-2017 учебный год)
I. Hörverstehen 
	Во время пребывания немецких школьников в Москве одна из них – Катя – рассказала  о своём городе Лейпциге. Прослушайте её рассказ и выберите верные высказывания.


1. Katja ist 15 Jahre alt.
2. Es gibt eine noch  gröβere  Stadt in Sachsen.
3. Katjas Schule war früher eine besondere Schule.
4. Sie hofft in vier Jahren ihr Abitur  zu machen.
5. In Leipzig  gibt es nicht viel zu sehen.
6. Leipzig biete für junge Leute viele Freizeitmöglichkeiten.
II. Leseverstehen I
	Установите соответствие между  пронумерованными  текстами 1-5 и заголовками A-F. Запишите свои ответы в таблицу. Используйте каждую букву только один раз. В задании есть один лишний заголовок.


Text 1 
Viele Jugendliche wandern oder machen Radtouren und übernachten in Jugendherbergen. Einige wohnen dort längere Zeit, denn das ist nicht teuer, viel billiger als im Hotel.
Text 2
[bookmark: _GoBack]Vor hundert Jahren gehörten die Straßen und Wege noch den Fußgängern und Postkutschen. Schon lange träumten Erfinder von einem Fahrzeug, das sich von selbst bewegt. Carl Benz und Gottlieb Daimler entwickelten die ersten Fahrzeuge mit Benzinmotoren.
Text 3
Jede Jahreszeit hat ihre Besonderheiten für Sportler. Der Winter bringt uns besonders viel Freude. Besonders beliebt ist in unserem Land Skilaufen. Viele laufen auch gern Schlittschuh und spielen Eishockey.
Text 4
Unsere Erde ist sehr schön und reich. Aber in den letzten Jahrzehnten begann sich die Umwelt auf der Erde schnell zu verändern. Es gibt nicht mehr genug Wasser zum Trinken, weil viele Flüsse fast schon tot sind.
Text 5
In einigen Ländern müssen die Schüler eine Schuluniform tragen. Früher war es in unserem Land auch so. Jetzt tragen viele Schüler Jeans. Ich finde das gut. Jeans sind einfach praktisch.
A Ökologie
B Jahreszeiten
C Aus der Geschichte der Autos
D Sommerferien
E Kleidung
F Sport

Leseverstehen II 		 
Lest den Text und macht bitte eine Aufgabe.
Christa  und   Rolf
 Christa  und   Rolf   sind   Geschwister   und   wohnen   in   einer   GroβStadt.  Sie    fahren   nie   mit  dem  Bus  oder   mit   der   U  -  Bahn   zur  Schule. Die  Kinder   gehen   immer    zu  Fuβ.  Der   Weg   ist   nicht   weit.   Es  geht   immer   geradeaus,  immer   durch   die  Hauptstraβe, sie   heiβt  Mozartstraβe,  etwa   10  Minuten,  dann   kommt    eine  Kreuzung.  Der  Straβenverkehr  ist   hier   sehr   stark.   Gut,  dass   die  Ampel   den   Verkehr  regelt.  Christa   muss   warten  und  sie    singt   leise:
Rot, rot, rot,  da   bleibst  du   stehen!
       Grün, grün,  grün,  da  darfst   du   gehen!
                                    Ja, die Ampel  regelt  den  Verkehr!
            Liebe  Kinder,  was   wollt   ihr   noch  mehr.
 Rolf   findet   das  Lied   dumm,  er   sagt:  “Schwesterchen,  du  gehst   mir  auf  die  Nerven! Jeden   Morgen  singst   du  diesen   Quatsch! (ерунда)”.  Christa  antwortet: “Du  brauchst  ja nicht   zu  hören   und   nicht  mit  mir   zusammen  zu  gehen.  Ich  gehe   lieber   allein.”  “Dumme   Gans!”  -  Rolf   wird  böse   und  läuft   über   die  Straβe.  Aber  die  Ampel   ist   noch  rot!  Der  Junge    sieht    nach   links   nicht    und   nach  rechts   auch   nicht.   Christa  hat   Angst.  Sie   ruft: “Rolf,  Vorsicht!  Bist  du   aber   dumm!   Du   läufst   wie   Hühner   blindlings   (без  оглядки)  über   die  Straβe!”  Zum  Glück  ist   Rolf    auf  der  anderen   Seite   der   Kreuzung.
Eine Aufgabe
Was   stimmt   und   was   stimmt  nicht  im  Text?
1. Die Kinder wohnen in einem Dorf.
2. Der Straβenverkehr ist sehr stark.
3. Rolf ist ein ordentlicher Junge.
4. Die Kinder gehen jeden Tag in die Schule zu Fuβ.
5. Sie wohnen Mozartstraβe.
6. Christa singt leise ein Lied.
7. Rolf hört dieses Lied mit Vergnügen.
8. An der Kreuzung ist eine Ampel.
9. Christa und Rolf gehen zur Schule immer zusammen.
10. Christa läuft wie Hühner blindlings über die Straβe.
11. Das Mädchen geht dem Jungen auf die Nerven.
12. Rolf und Christa sind Geschwister.
13. In ihrer Stadt gibt es Busse und eine Metro.     
14. Christa singt ein Lied von einer Verkehrsampel.




III. Lexik und Grammatik 			 
Wählt die richtige Variante
1. Der Hund  legt sich neben__ Jungen.
a) dem 		b) der			c) den
2. Ich ___ am   Sonntag   in   den   Park    gehen.
a) werden		b) werdet		c) werde
3. Wir bleiben zu Hause, weil heute es kalt ist.
a) heute es kalt ist.		 b) heute kalt ist es. 	c) es kalt ist heute.
4. Der Wald, die Tiere, der See, der Fluβ, der Teich sind…
a)  die Landschaft		b) die Ferien		c) die Natur
5.  Tee,  Milch,  Kaffee,  Saft  sind …
a) Essen		b) Getränke		c) Kleidung
6.  Sie lernen in ___Gymnasium.
a) dem		b) der 		c) das
7. Meine _____sind  Deutsch,  Chemie,  Russisch.
a) Muttersprachen		b) Fremdsprachen		c) Lieblingsfächer
8)  Am Ende der 11. Klasse  machen die  Schüler ____.
a) Englisch		b) Abitur		c) Schule
9) Um ein neues Kleid zu kaufen, gehen die Menschen ins____.
a) Lebensmittelgeschäft 		 b) Warenhaus	c) Laden.
10)  Leverkusen,  Mainz,  Rostock,  Schwerin,  Lübeck  befinden sich in … .
a)  Österreich 	b) Schweiz		c) Deutschland
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